
ER Protokoll vom 01. Oktober 2018 

 

Anwesend: 

René Scheidegger, Beat Wenger, Sophia Wepfer, Sandro Ruzzini, Anne-Laurence 

Stadelmann (alle Lehrerschaften); Robin Haller (MJK 1), Birgit Damegger (MJK 2), 

Ugo De Vito (MJK 2), Verena Friedrich (MJK 3), Sandra Kogler (MJK 3), Fernanda 

Oprandi (MJK 4), Michael Sieber (MJK 4), Sven Zehnder (MJK 5), Evelyne Zwahlen 

(MJK 5),Vera Grisone (MJK6), Gaby Szöllösq (MJK 7) 

Entschuldigt/abwesend: Barbara Müller (MJK 1), Nadja Graf (MJK 6), Monika Mloch 

(MJK 7). 

 

Es gibt weder Anmerkungen zum Protokoll noch nachträgliche Traktanden. Daher 

lauten diese gemäss Einladung: 

1. Update und Umsetzung des Anlasses vom 1.11.18 im Volkshaus. 
2. Update Anlass Pubertät  
3. Diverses (z.B. Statuten des ER überarbeiten?) 
4. Diverses 
 
Vor Sitzungsbeginn wurden die neuen Mitglieder des Elternrates herzlich willkommen 
geheissen. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde wurde als erstes Sven Zehnder als 
Präsident des Elternrates für ein weiteres Jahr einstimmig wiedergewählt. Als 
Stellvertreterin wird Evelyne Zwahlen ihm zur Seite stehen. Anschliessend wurde die 
Sitzung eröffnet: 
 
 
1. Anlass Mental Coaching vom 1. November 2018 im Volkshaus in Zürich 

Da die Räumlichkeiten in der Schule zu klein sind, wird der Anlass im Volkshaus 
 durchgeführt. Der Saal wurde von Sven reserviert. Nach intensiver Diskussion, 
 ob Partnerschulen und Vereine eingeladen werden sollen, wurde beschlossen, 
 den Flyer nur an Rämibühl und KUSS zu schicken. Der Flyer wird angepasst 
auf «Schüler, Eltern und Freunde sind willkommen». Unter Freunden werden 
auch ausdrücklich die ausserschulischen Partner miteinbezogen. Robin wird 
den Flyer aufgrund internen Inputs noch anpassen und anschliessend an René 
 mailen. Um die Details, wie Bestuhlung, Getränke, Mikrofone etc. mit dem 
 Volkshaus, werden sich Evelyne und Fernanda kümmern. 

 Sven klärt mit den Podiumsteilnehmern ab, ob sie einverstanden sind, dass der 
 Anlass aufgenommen werden kann, um anschliessend die Gespräche auf 
 Youtube hochzuladen. Michael wird die Aufnahme und das Hochladen in dem 
 Fall übernehmen. 

 Vor Ort verantwortlich: Evelyne, Fernanda und Michael 

  

 



2. Anlass Pubertät vom 9. Mai 2019 

  

Birgit informiert die Mitglieder über ihr Gespräch mit Herrn Guttmann, der den 

Anlass leiten wird. Er ist mit dem Thema „Pubertät“ sehr vertraut und wirdEltern 

Tipps geben, wie man sich den Kindern gegenüber verhalten soll. Es wird intern 

beschlossen, dass dieser Anlass nur für die Eltern der K&S sein soll. Nähere 

Details werden folgen. Der Anlass wird voraussichtlich in der Schule 

durchgeführt. 

 

3. Diverses 

 

K+S Statuten: 

Da die Statuten nicht mehr auf dem neusten Stand sind, werden Sven, Birgit 

und Evelyne diese aktualisieren bis zur nächsten Sitzung im Januar 2019. Ein 

entsprechender Termin wurde unter den dreien bereits vereinbart. 

 

Wie wird die K+S von aussen wahrgenommen? 

Die Frage von Sven, warum die Schule in Uster einen besseren Ruf hat, als 

die Schule in Zürich, wurde intern breit diskutiert. René hat klar kommuniziert, 

dass anhand der externen Schulevaluation die K+S sehr gut dasteht. Die K+S 

ist nicht für jedes Kind geeignet, es braucht eine grosse Disziplin und ein 

Vertrauen der Eltern. 

 

Feedback betreffend neuem Schulort: 

Durchwegs positives Feedback gab es von Seiten der Eltern. Die Kinder 

hätten sich bereits gut eingelebt. Die Lage der Schule wurde zwar das eine 

oder andere Mal erwähnt, aber es kam kein negatives Feedback. 

 

Anders von Seiten der Lehrer: Hier gab es Kommentare, dass Kinder in der 

Klasse nicht begeistert sind über den neuen Standort. Aus diesem Grund ist 

es den Lehrern sehr wichtig, die Kinder aufzuklären, was passieren könnte 

und wie man als Kind sich richtig verhält. Des Weiteren würden die 

Klassenlehrer immer wieder im Klassenrat nachfragen, ob die Kinder sich 

sicher fühlen oder etwas auf dem Herzen haben. 

 

Die Schulleitung macht es sich zum Ziel, dass die Kinder das neue Quartier 

kennenlernen. Die sehr gute Stimmung im Lehrerteam sei mitgekommen und 

man fühle sich angekommen. Nichtsdestotrotz ist es sehr wichtig, immer ein 

offenes Ohr für die Schüler zu haben. 

 

 

 

 

 

 

Nächster Termin: Montag, 21.1.2018, 18.30 Uhr, Schulhaus Hohl 


